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Sitzung vom 1 .Mai .

VorsitzenderViceburgermeister
Matzenauer ,

S .R .Fremdlbeantragt
denstädtischenSteinlagerplatz,
welcher sich gegenwärtigim
BezirkeAlsergrundbefindet
undzumgrößtenTheildurch
die DonauwalliniederStadt¬
bahn in Anspruchgenommen
wird ,in die obereDanau¬
straßeimBezirkeLeopolstadt
zu verlegen .( Angenommen.

S .R .Vangbeantragt ,
denerstenösterr .Fleischhauer¬
undFleischselchertag ,welcher
am23 .bis 25 .d .M .inWien¬
abgehaltenwird ,imRathhaus
festlichzuempfangen.Angenommen.)NacheinemReferateder
Ms .Wurmwirdbeschlossen
in denneuenSchulenfendi¬
gasse(Margarethen),Knollgasse
(Charoriten)Mittelgasse(Maria
hilfundGablergasse(chernals
dasQuerscheGasglüchlichteinzu¬

führen .für dieGrundentschädigung
anfährlichdesUmbauesdes
HausesNo4inderSpiegelgassesinnereStadtwerden57000fl

bewilligt .S .R .Fr .Bürgerreferirt ,über
eineZuschriftdes . ö.Landesaus¬
schussesbetreffenddieAbgabeeinerErklärungderGemeindeWien¬daßdiesekeineForderungen
an die Staatsfinanzen in
BetreffderInvasionsforderun¬gendesLandesNieder-Oesterreich
an den Staat aus denJahren
1805 und 1809 erhebe .Nachdem

das Land Vereinbarungen ,mit
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demStaate wegenendlicherAb¬
stoßung dieser Schuldgetroffen
hat undes sich auchfürdie
Gemeindezweckmäßigerweis¬
dieselbenzufordern ,beantrag,
derReferent ,die gewünschteEr¬

geb .Ao
S .R .v .Neumannlegtdas

Resultatiderk .k .Statthal¬
terei gepflogenenVerhandlungen
wegengeradlinigerFortführung
derJosestädterstraßezurGürtel,straßeüberdieRealitätdesk .k .Blindeninstitutesvorder
Nahmenanträgt ,diedie¬züglichvonderKeller¬derdiesenVerhandlungenauf¬
gestelltenForderungen,welchesichinsbesondernaufdieentgelt¬cheAblösungderindieverlan¬
ge staatsstrafe undin
dieGürtelstraßefallendenGrund¬
theilebeziehen,anzunehmen,unddieseAngelegenheiteinerendlichen
Lösungzuzuführen .Angenommen . )

( ErsteösterreichischeSparkasse. )
Beidererstenösterr .Sparkassewur¬
den im Monate April eingelegt
u .z .zu 3 %vom22964Parteien
1117533f 36 Xr ,zu 3 %von
4 .163Parteien12151941kr ,zu
sovon400Parteien1263068fl 40kr
zusammenvom27 .527Parteien
3,595795fl .96kr .Rückgezahlt
wurden im selben Zeiträume
zu 3 %am15 .329Parteien
1416308fl 40kr ,zu 3 %am633
Parteien 1441900fl ,zu3 %
an968Parteien1348739fl 83kr .
zusammenam22 .634Parteien
4206948f 27kr .DerStand
desInteressantenEinlags-Taxi¬
als betrugmit EndeApril



5/127953912 f 15Xr
23 f 45949127f 35kr

21036628fl .62kr ,3 %
zusammen194,949668fl 12kr .
Beider EffektenundVorschuß¬
AbtheilungwurdenimApril
an Wechseln ,eskämpfer
75007 .334f 44kreinkassirt
758 .290fl 64 kr .Beider
HypothekenLiquidaturderersten
österr .Sparkassewurdenan¬
April552.165fl20krzugezählt,undein Betragvom478 . 398fl .
88krrückgezahlt.AmSchlusse
diesesMonatesbetrugendie
sämmtlichaushaltendenDarlehen
103991694fl 48kr .Beider
Pfandbriefanstalt wurdenim
MonatApril Hypothekarder
leseimBetragevon248fl 40kr
rückgezahlt .AmSchlussediesesMonates betrugen die sämmtlich
aushaltendenDarlehen94137fl .
34 kr der Tilgungs -undEinlö¬
sungsfonds49162fl 66kr ,die
Pfandbriefe im Umhause30jährig
69600 fl ,die Pfandbriefe imUmlaufe
32 jährig 73 .700fl .derKredit¬
verein der ersten österr .Spar¬
kassezählte am30 .v .M .548
Theilnehmermit einembenut¬baren Kredite von 1861000fl

und einen Sicherheitsfondevon
411000fl .Escomptirtwurden
im abgelaufenen Monate
2524 StückKredittheilnehmer :
Wechselpr 771000fl .Zinsfuß47 ,4 und5 % )undstellte
sichderbenützteCreditEndeder
Monaterauf 2491000fl .
(Literarischedarau.Gesellschaft.

die literarische Donau- Gesell¬
schaft versammelt sich von
nun ab jedem Freitag in
Radlers Restauration Nuß

dorfer BrauAllergrund
Währungerstraße2 ,abends
8Uhr.Gästesindstetsherzlichst

willkommen .
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( ZurSonntagsruhe . )Indem
Kreisen der Handelsgewerbetrei¬
benden gibt sich eine lebhafte
Unzufriedenheit mit demneuen
von der Statthalterei getroffenen
Bestimmungen über die Sonntags
ruhe ,wonachdieGeschäftskonte

an Sonntagen nur von 6bis
10 Uhrvormittags offengehalten
werdensollen ,kund ,undwurde
erst in der gestrigen Gemeinde
ratssitzung vonantisemitischer
Seite eine diesbezüglicheInterpel
lation eingebracht .Insbesondere
in denStadttheilenmitlandt¬
chenCharakterwerdenlebhafteKlagendarüberlaut ,daßdie
StatthaltereiaufGrundeinesGut¬
achtensdesStadtrathes ,eineso
weitgehendeBeschränkungdes
sonntagigenGeschäftsbetriebes
dekretirte .GesternsprachaucheineDeputationvonGeschäftsleu¬
ten ausHetzendorfundAlt¬
mannsdorf bei demBürger
meistervor ,umihnzubitten ,
aufdie AbgabeeinesanderenneuerlichenGutachtensdesStadt¬
ratheshinzuwirken.M.Dr .Vog¬
ler ,welcherimStadtrathedas
ReferatindieserSacheführte,
wirdmitBittenundBeschwer¬
denausInteressentenkreisen
bestimmt,obwohler fürden
Stadtrathsbeschluß,derdieVer¬
kaufszeitamSonntagenfürdieZeitvon6bis10Uhrfest.
setzte,nichtverantwortlichist .derVaterhattenemlichdie
Zeitvon6bis12Uhrbeantrag,derStadtrathbeschloßjedoch
nachdemGegenantragedes
D .Burgerdie Zeit fürden
Geschäftsverkehrvon6bis10Uhr

festzusetzen .
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